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7.

vnd der sol der sele daz teil 1 geben, vnde koeret ein
solcher man 2 an ein. — bilgerin zu geben, damit sie nicht übers

Meer geben. 3
9.

 Verwirket silber vnd golt, 4 daz. — wider sprichet vnd
tadelt diz buch nüt. allen harnesch von silber, 5 vnd ivaz von

Federn 6 ist, daz we[lle]nt die litte von Gewonlieit daz ez.

11.

Daz gebot oder den Bann brach Remus, vnd steig in die
stat körnend. 7 vnd er wart hier gevangen. — für den rihter,

vnd im wart da daz houbt verteilet, nu began der bruder
vmbe in ze bitten, aber die Römer in der Versammlung, 8 sie
woelten.

12.

vnrehte eide. das sind rechte Eide die man ehrenhaft schwören
kann, und eben die erloubet man wol ze swern. 9 wir vinden

oucli in. — die iehent, wen sule auch rechte eide nüt sweren. 10

— alle sollen sweren bi gotte, bi sinen heiligen, sie sollen auch

sweren bi sinen heiligen ewangelien vnd auf sein heiliges Bild-
 niss, oder 11 uf einem gewihten crüce. — vnd bi den heiligen

1 In LZ stellt: daz vierde teil. 2 LZ hat nur: hoeret er.

3 LZ hat: bilgerin vber mer ze furenne.

4 In LZ ist hier der wohl verdorbene Text: verwirket gut von Silber.

5 In der Handschrift wie in H steht: odyenye od strziebra, wohl Versehen
anstatt odyenye a strzielba: Harnisch und Geschütze.

6 In H ist ,od perzie 1 häufig verdorben.

7 Przissed, Schreibfehler für przes zed, über die Mauer, wie sich in H
findet.

8 Ale Rzymene ve czechu, wohl Schreibfehler für: ale Rzymene rzeczechu :

aber die Römer sprachen, wie in LZ.
8 LZ hat: vnrehte eide. die eide die reht sint ze swerenne vnde relit sint

die erloubet man ze swern. wir vinden in dem heiligen ewangelio, daz

got selbe hat gesworn.
10 LZ hat: die iehent, wen sule eide nut sweren. die liegent. wen sol

eide sweren die reht sint.

11 In LZ lautet diese Stelle: wan sol alle eide sweren bi gotte, bi sinen

heiligen, vnd bi sinen heiligen ewangelien, vnd uf einen gewihten
altar, vnd.


